
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beschreibung:  

Prüfungskurs pflegefachsprachlicher Kompetenzerwerb zur Zulassung zur 

Kenntnisprüfung  

gem. Pflegeberufegesetz - telc B2 Pflege. 

Dieser Kurs kann auf Wunsch in Kombination mit dem Vorbereitungskurs Kenntnisprüfung sowie 

Kenntnisprüfungskurs für Pflegekräfte aus EU- und Drittstaaten gem. Pflegeberufegesetz gebucht werden. 

 

Die Deckung der Fachkräftelücke im Pflegebereich erfordert neben Ausbildung und Höherqualifizierung 

von Hilfskräften auch die Anwerbung von Fachkräften aus dem Ausland. Die Weiterbildung verfolgt das 

Ziel, Defizite im berufsbezogenen Sprachniveau zu kompensieren und die Teilnehmenden in die Lage zu 

versetzen, sich im Pflegekontext des alltäglichen Arbeitslebens sicher und eindeutig bewegen zu können. 

Aufgrund des hohen Grades an Latinisierung der pflegerischen Fachsprache ist es erforderlich, die 

zugewanderten Teilnehmenden in die deutschsprachigen Bedeutungshorizonte einzuführen, um rechts- 

und pflegesicher im Pflegeteam kommunizieren zu können. Dies liegt vor allem darin begründet, dass die 

sprachliche Ebene in der täglichen Pflege größtenteils außerhalb der latinisierten Fachsprache in 

deutschsprachigen Pendants angesiedelt ist. 

Die Teilnehmenden sind nach Abschluss der Maßnahme in der Lage, sich sicher im üblichen 

„Pflegedeutsch“ zu bewegen und die geforderten sprachlichen Voraussetzungen mitzubringen, die für die 

staatliche Kenntnisprüfung im Rahmen des Verfahrens zur Anerkennung ihres Abschlusses in Deutschland 

gem. Pflegeberufegesetz behördlicherseits gefordert werden und zudem praktisch elementar sind, um das 

Prüfungsverfahren erfolgreich abschließen zu können. 

 

Zielgruppe: 

Die Zielgruppe setzt sich zusammen aus Fachkräften der Gesundheits- und Krankenpflege aus EU-

Ländern und Drittstaaten, die auf Grundlage Ihrer im Herkunftsland erworbenen Fachqualifikation die 

Anerkennung ihres Abschlusses in Deutschland (gem. Pflegeberufegesetz) anstreben. Die Bewerberinnen 
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Kursform: 
 

Umfang: Zielgruppe:     Abschluss:       Preis/bpa Mitglieder: 

           
Online-Live-Seminar 

 

350 

Unterrichtsstunden 

ca. 34 Wochen 

09:00 – 16:00 Uhr 

s.u. 

 

 

 

 

 

 

s.u. 

Unterricht in Teilzeit 
 

Fachkräfte der 

Gesundheits- und 

Krankenpflege aus  

EU-Ländern und 

Drittstaaten, 

 s.u. 

 Teilnahme- 

bescheinigung 

           auf Anfrage 

                       
Kostenübernahme durch die 

Agentur für Arbeit 
 

 

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                   

                   

 AZAV-zertifiziert 

https://bildung.apm.de/LS/2046671345/KIP?wss_1=esGrid_KipUebersicht&wss_1_anzahl=10&wss_1_sort=asc---Kursdauer%20von&wss_1_ext-Kurs%20Titel=Pr%C3%BCfungskurs%20pflegefachsprachlicher%20Kompetenzerwerb%20zur%20Zulassung%20zur%20Kenntnispr%C3%BCfung%20%20gem.%20Pflegeberufegesetz~~Pr%C3%BCfungskurs%20pflegefachsprachlicher%20Kompetenzerwerb%20zur%20Zulassung%20zur%20Kenntnispr%C3%BCfung%20gem.%20Pflegeberufegesetz&linktype=menue&pk_vid=bc83b01aed4d4f081709725997f9eedb


 
 

und Bewerber verfügen mindestens über allgemeine Sprachfertigkeiten der deutschen Sprache auf dem 

Niveau B1 und benötigen das erforderliche Sprachniveau telc B2 Pflege im berufsbezogenen 

Schwerpunktbereich Pflegeberufe, um die angestrebte Anerkennung in Deutschland erwerben zu können. 

Es handelt sich um Beschäftigte, die nach QCG qualifiziert werden. 

 

Voraussetzung für die Weiterbildung: 

• Fachausbildung oder -studium im Herkunftsland 

• Deutschkenntnisse mindestens auf Niveau B1 (Goethe, telc B1/B2 Pflege, ÖSD etc.) 

• mündliche Sprachfertigkeit 

 

Die Zugangsvoraussetzungen werden im Vorfeld der Teilnahme geprüft: 

• Nachweis/Teilnahmezertifikat zum Beleg der Deutschkenntnisse mindestens auf Niveau B1 (Goethe, 

telc B1/B2 Pflege, ÖSD etc.) 

• ggf. Nachweis über die tatsächliche Sprachfertigkeit im Qualitätsinterview 

• Vorliegen des behördlichen Defizitbescheids zur Feststellung der Anerkennungsfähigkeit 

 

Eignungsfeststellung: 

Die besondere fachliche Eignung der Teilnehmenden wird aus der persönlichen Wahl der Weiterbildung 

und den erbrachten Belegen heraus festgestellt. Aufgrund der fachlichen Vorqualifikation kann davon 

ausgegangen werden, dass die fachbezogene Eignung vorliegt. 

 

Technische Voraussetzungen: 

• Computer, Laptop mit Internetzugang 

• Headset/Kopfhörer, alternativ Lautsprecher und Mikrofon  

• Eine Kamera ist zwingend erforderlich, um deine Anwesenheit bestätigen zu können. 

• Für die Anwesenheitsdokumentation und die damit zusammenhängende Ausstellung der 

Teilnahmebescheinigung ist die Teilnahme von mehr als einer Person an einem Arbeitsplatz im 

Unterricht nicht möglich. 

 

Kursform & Umfang: 

• Online-Live-Seminar 

• Gesamt: 350 Unterrichtsstunden zzgl. Prüfung im telc-Prüfungszentrum  

• 54 Stunden betriebliche Lernphase im auftraggebenden Betrieb 

• Laufzeit: ca. 34 Wochen 

• Unterricht Mittwoch/Donnerstag je 8 Unterrichtsstunden (09:00 – 16:00 Uhr) 

 

Inhalte der Weiterbildung, z. B.: 

Themenblock 1: 

• Pflegeanamnese, Körperpflege 

• geschlechtersensible Pflege 

• Ausscheidung 

• Essenswünsche 

• PEG Sondenernährung 

• Hygiene, Biographiearbeit 

 

•  

Themenblock 2: 

• Hilfsmittel 

• Arzt- und Pflegevisite 

• Übergabegespräch 

• Anleitungsgespräch 

• Terminologie  

Themenblock 3: 

• Zusammenarbeit mit 

angrenzenden Berufsgruppen 

• Sturz 

• Dekubitus, Wundversorgung 

• Prophylaxen 

• Demenz 

•  



 
 

Themenblock 4: 

• Vitalzeichenkontrolle 

• Notfälle 

• Aufnahme 

• Entlassung 

• Überleitung 

• Medikamentengabe 

• Infusion und Transfusion 

Blut abnehmen  

Themenblock 5: 

• Betreuung, 

freiheitsentziehende 

Maßnahmen 

• Betreuung 

• Feiern von Pflegebedürftigen 

• Palliativpflege 

• Patientenverfügung 

psychisch kranke Patienten  

Themenblock 6: 

• kultursensible Pflege 

• Prüfungstraining 

 

 

 

Begleitende Trainingsphase im auftraggebenden Betrieb. 

 

Abschluss/Prüfung:  

• maximale Fehlzeit 20 % 

• telc-Prüfung B2 Pflege  

 

Für dieses Seminar kannst du 30 Fortbildungspunkte bei der Registrierung beruflich Pflegender 

beantragen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hinweis: 

Die apm Weiterbildung GmbH übernimmt keine Verantwortung für Nachteile, die sich aufgrund fehlender 

Seminarvoraussetzungen bei den Teilnehmenden ergeben. Dies gilt auch für den Fall, dass Kostenträger 

oder zuständige Behörden aufgrund landesspezifischer Besonderheiten und Regelungen im Bundesland 

des Auftraggebers im Nachgang der Teilnahme das erworbene Zertifikat nicht anerkennen.  

Die Sicherstellung der persönlichen Erfüllung anerkennungsrelevanter landesspezifischer Kriterien 

obliegt dem Auftraggeber. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                         Starte durch…   
   

Seminarnummer: 

telc_2501 

Start: 08.01.2025 

 

Seminarnummer: 

telc_2504_1 

Start: 02.04.2025 

 

Seminarnummer: 

telc_2506 

Start: 25.06.2025 

 

Seminarnummer: 

telc_2510_1 

Start: 01.10.2025 

 

 

Seminarnummer: 

telc_2502 

Start: 05.02.2025 

 

Seminarnummer: 

telc_2504_2 

Start: 29.04.2025 

 

Seminarnummer: 

telc_2508 

Start: 06.08.2025 

 

Seminarnummer: 

telc_2510_2 

Start: 29.10.2025 

 

Seminarnummer: 

telc_2503 

Start: 05.03.2025 

 

Seminarnummer: 

telc_2505 

Start: 27.05.2025 

 

Seminarnummer: 

telc_2509 

Start: 03.09.2025 

 

Seminarnummer: 

telc_2511 

Start: 26.11.2025 
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Förderung: 

• Dieser Kurs inkl. Prüfung ist AZAV-zertifiziert und damit in der Regel bis zu 100% förderfähig über 

einen Bildungsgutschein der Arbeitsagentur (Qualifizierungschancengesetz). 

• ALLGEMEINE INFO: Bildungsgutscheine müssen 3 Wochen vor Beginn des Seminars korrekt vorliegen 

bei:  

apm Weiterbildung GmbH, Ilsenburger Straße 16, 38667 Bad Harzburg 

• Eine Annahme nach Ablauf der Frist ist nur nach vorheriger Rücksprache und schriftliche Bestätigung 

durch die apm möglich. 

• Bitte nimm vor Beantragung des Bildungsgutscheins Kontakt mit uns auf. 

 

Rechnung: 

Rechnungen werden per E-Mail versendet. 

Sofern du deine Rechnung per Post erhalten möchtest, gib uns eine schriftliche Rückmeldung mit dem 

Titel der Weiterbildung, dem Starttermin und des Teilnehmernamens an: fortbildung@apm.de 

Eine Kursteilnahme ist nur nach vollständigem Ausgleich der Rechnung vor Kursbeginn möglich. 

Eine Ratenzahlung ist bei diesem Kursangebot nicht möglich.   

 

 

 

 

 
 

Beate Schulze 

Kursmanagement 

Tel:  05322 5530651 

Fax: 0231 5677038-27 

beate.schulze@apm.de  
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